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Aller guten Dinge sind drei.

Die umweltfreundliche Energie aus der Region Baden

Vollversorgung durch
eine Kombination von
lokal produziertem
Wasser- und
Solarstrom.

AQUAE-COMBI

Voll- oder Teilversorgung
durch lokal produzierten
Solarstrom.

AQUAE-SOLAR

Voll- oder Teilversorgung
durch lokal produzierten
Wasserstrom.

AQUAE-WASSER

Regionalwerke AG Baden, Haselstrasse 15, 5401 Baden
Tel. 056 200 22 22, www.regionalwerke.ch

CH-5210 Windisch AG
CH-5246 Scherz AG
Tel: +41 56 444 77 47 Mail: info@pc-reparaturservice.ch
Pikett: +41 79 518 03 50 Web: www.pc-reparaturservice.ch



Seniorenarbeit
des Dorfvereins Rütihof

Der Dorfverein Rütihof hat bis
jetzt zwei wichtige Aktivitäten
für die Senioren in Rütihof
organisiert. Der beliebte
Seniorenausflug und die
persönliche Geburtstagsgratu-
lationen ab dem 80. und jede
fünf Jahre danach.

Um diese Aktivitäten durchfüh-
ren zu können, benötigt der
Dorfverein die Adress- und
Geburtstagsdaten der Senioren
von der Stadtverwaltung
Baden. Diese werden wir leider
von der Stadt gemäss Informa-
tions- und Datenschutzgesetzes
nicht mehr erhalten, da sie die
Adressen nicht an private
Dritte weiterleiten dürfen. Wir
bedauern dies sehr und finden
es sehr schade, da sich der
Dorfverein für ein gutes
soziales Zusammenleben im
Dorf einsetzt.

Den Seniorenausflug wird es
weiterhin geben. Wir sind zwar
nicht mehr in der Lage eine
persönliche Einladung zu
schicken. Wir werden aber in
der Ausgabe Nr. 2 im April
2015 des Rütihöflers die
Einladung und den Anmeldeta-
lon für den Seniorenausflug im
Juni abdrucken.

Die Gratulationen können wir
ab 2015 leider nicht mehr
durchführen. Ich finde dies
sehr traurig, da durch die
persönlichen Begegnungen mit
den Rütihöfler Gratulanten viel
Freude und das Gefühl der
Dazugehörigkeit im Dorf
überbracht werden konnte.

Wir danken Ihnen für Ihre
Kenntnisnahme und Ihr
Verständnis!

Gisela Zinn
Vorstandmitglied des
Dorfvereins

Persönlichkeit in Rütihof,
Elisabeth Limacher,
Im Breitacher 36

1. Warum leben Sie in Rütihof ?

Ich bin von Baden, von der
Wettingerstrasse, Anfang der
80er Jahre nach Rütihof
gezogen.
Rütihof war für mich Aus-
gleich und Erholung von der
lebhaften Strasse in Baden,
sowie von meinem Beruf als
Kindergärtnerin.

2. Welches ist Ihr Lieblings-
platz in Rütihof ?

Ich habe keinen speziellen Platz
den ich bevorzuge, ich schätze
die ruhige Lage von Rütihof

3. Gibt es ein spezielles Ereig-
nis in Rütihof, an das Sie sich
erinnern?

Ich besuche gerne die Anlässe,
die für die Senioren veranstal-
tet werden, und nehme auch
regelmässig am Seniorenaus-
flug teil.

4. Was vermissen Sie in
Rütihof ?

Es wäre schön wenn wir noch
umfangreichere Einkaufsmög-
lichkeiten hätten, aber durch
unsere Einwohnerzahl lohnen
sich zusätzlich Läden wahr-
scheinlich nicht.

5. Was erwarte Sie vom Dorf-
verein?

Wenn ich den Rütihöfler lese,
sehe ich die verschiedenen
Aktivitäten im Dorf.
Der Dorfverein soll Rütihof
lebendig gestalten.

6. Gehören Sie zu einem Verein
in Rütihof?

Nein. Durch meinen Beruf habe
ich Rütihof nur als Rückzugs-
punkt genutzt.

Mittagstisch wird zu einer
Tagesstruktur ausgebaut

Ab 13. Oktober 2014 kann der
Mittagstisch Rütihof zu einer
Tagesstruktur für Kindergarten-
und Primarschulkinder ausgebaut
werden. Die vom Einwohnerrat
verabschiedete Schulraumplanung
sieht vor, dass die familienergänzen-
de Betreuung ab Schuljahr 2016/17
in die Schulanlage Rütihof inte-
griert wird.

Für die Zwischenzeit hat sich die
Betriebskommission der Arche und
der Verein Chind und Eltere erfreuli-
cherweise bereit erklärt, zusätzli-
chen Raum zur Verfügung zu
stellen. Ergänzend zur Mittagsbe-
treuung an fünf Tagen pro Woche
wird vorerst am Montag, Dienstag
und Donnerstag Nachmittags- und
Spätnachmittagsbetreuung angebo-
ten. Bei Bedarf wird geprüft, ob die
Öffnungszeiten erweitert werden.

Der Verein TaBa wird künftig das
Betreuungsangebot in Rütihof
führen. Er führt bereits in mehreren
Quartieren die Tagesstrukturen und
verfügt über viel Erfahrung in der
Kinderbetreuung.

Gemäss Leitlinien für die familiener-
gänzende Betreuung von Kindergar-
ten- und Primarschulkindern, die
im Dezember 2012 vom Einwohner-
rat genehmigt worden sind, ist es
Ziel der Stadt Baden, in allen
Quartieren ein bedarfsgerechtes
Betreuungsangebot zur Verfügung
zu stellen. Neben der Mittagsbetreu-
ung ist vorgesehen auch Nachmit-
tags-, Spätnachmittags- und Frühbe-
treuung anzubieten. Mit dieser
Angebotserweiterung in Rütihof wir
die letzte Lücke im Betreuungsange-
bot geschlossen.

Die Stadt Baden freut sich über das
erweiterte Angebot und dankt der
Betriebskommission Arche und dem
Verein Chind und Eltere für ihr
grosszügiges Entgegenkommen und
dem Verein Taba für die Bereitschaft
den Mittagstisch zu einer Tages-
struktur auszubauen. Dem Verein
Mittagstisch Rütihof dankt die Stadt
Baden herzlich für sein langjähri-
ges, grosses Engagement zugunsten
der Kinder im Quartier und die gute
Zusammenarbeit.

Stadt Baden und
Vorstand Dorfverein

Dorfverein: Vermischtes
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www.renault-mueller.ch

Ihr Malergeschäft Marcel Danieli GmbH – Qualität aus Rütihof

Marcel Danieli GmbH

Im Tobelacher 10
5406 Baden-Rütihof
056 406 24 43
079 689 57 51
info@marcel-danieli.ch
www.marcel-danieli.ch



Dorfverein: Seniorenausflug

Jahresausfahrt 2014

Was freut die Organisatoren an
einer Ausfahrt am meisten? Natür-
lich schönes Wetter und die nach der
Heimkehr zufriedenen Mitreisenden.
Das Erste traf 100% ein auf unserer
Fahrt nach Flawil zum «Schoggi-
Land» der Firma Maestrani und
nach Teufen ins Ausflugslokal
«Waldegg». Wir Rütihöfler über 64
(weiblich) bzw. 65 (männlich) Jahren
genossen die beiden kulinarischen
Destinationen, zu denen wir im
Doppelstockcar ab dem Twerenbold-
Reisecenter in Rütihof fuhren.

Das «SchoggiLand» präsentierte
sehr eindrücklich den Werdegang
der Produkte ihrer 3 Markenlinien
Maestrani, Minor und Munz - von
der Pflanzung der Kakaobohnen in
fernen Ländern bis zu Auslieferung
der verpackten Verführungen in
Flawil. Natürlich wurde auch von
der Möglichkeit, Schoklade zu
degustieren bzw. später im Shop zu
kaufen, eifrig Gebrauch gemacht.

Eine kleinere Gruppe zog es aller-
dings vor, über den sogenannten
«SchoggiWeg» zum Bahnhof Flawil
zu pilgern. Dort erreichten sie dann
den Car für die Weiterfahrt nach
Teufen.

Das Höhenrestaurant «Waldegg» am
Scheitelpunkt unseres diesjährigen
Ausflugs am letzten Donnerstag im
Juni entpuppte sich als wahres
Erlebnis. Nicht nur der Restaurati-
onsbetrieb zieht viele Besucher an:
der «Schnuggebock», ein Appenzel-
ler Bauernhaus wie aus Grossmut-
ters Zeiten, ein gastronomischer
Schulraum, eine Schaubäckerei, und
schliesslich hat es noch das «Tante
Emmas Ladebeizli» im Angebot. Und
das wird von Wanderern, Velo-,
Töff-, PW- und Carfahrern offen-
sichtlich gerne angenommen.

Höhepunkt unseres Mittagessens
waren aber die quirlige Serviertoch-
ter Silvia und der originale Appen-
zeller Hackbrettspieler.

Zum Schluss nun zum Zweiten, was
Organisatoren am Ende einer
Ausfahrt freut: die Zufriedenheit der
Teilnehmer. Und da hatte doch leider
der Megastau auf der Autobahn mit
Stopp und Go von Oberwinterthur
bis vor dem Bareggtunnel zum
Abschluss für einen argen Dämpfer
gesorgt.

Trotzdem: Auf Wiedersehen im Jahr
2015 wieder mit einigen neuen
Teilnehmern.

H.Winter
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Die letzten Tage vor
den grossen Ferien …

Das Lehrern und Lernen von reinem
Schulstoff stand in den letzten
Tagen vor den Ferien nicht mehr im
Zentrum. Zu Lernen gab es für
einmal auf anderen Gebieten:
Kästen, Gestelle und Pulte mussten
aus- oder aufgeräumt und geputzt
werden. Kisten wurden eingepackt
und an andere Ort geschleppt.
Gegenseitige Hilfe war gefordert!
In manchen Schulzimmern war dies
nicht nur eine jährliche Aufräum-
und Putzaktion; nein, einige Schul-
zimmer mussten geräumt werden,
weil der ganzer Pavillon 3 während
den Ferien umplaziert werden
musste und weil diverse Schulzim-
merwechsel bevorstanden. Da von
nun an die Schüler/-innen der 6.
Klasse weiterhin im Schulhaus
Rütihof unterrichtet werden, braucht
es mehr Schulraum!

Als dann in diesen Tagen noch die
Meldung eintraf, dass der bestellte
Container mit 4 Schulzimmern am
ersten Schultag nach den Sommerfe-
rien noch nicht bezugsbereit sein
wird, war man fast der Verzweiflung
nahe.

Dank der Hilfsbereitschaft seitens
der Feuerwehr, welche ihr Magazin
der Schule für mehrere Wochen
spontan zur Verfügung gestellt hat,
durfte man der Zukunft wieder
etwas hoffnungsvoller entgegen
blicken.

Schule Rütihof: Vermischtes

Der letzte Schultag …
… im Schuljahr 2013/14

Ein wunderschöner Sommertag! Die
Kinder und Lehrer/-innen müde,
aber glücklich und gut gelaunt, weil
nun endlich die grossen Ferien
beginnen!

Ein Schuljahresschlussfest, welches
vom Schülerrat geplant und von
verschiedenen Schüler/innen und
dem Lehrer/-innenteam gestaltet
wurde, rundete das Schuljahr
würdig ab.

Der letzte Schultag …
… überhaupt

Mit viel Freude, aber auch mit einer
Prise Wehmut und Abschieds-
schmerz, feierten zwei Rütihöfler-
Lehrerinnen ihren letzten Schultag:

Frau Magi Züllig, seit über 30 Jahre
als Lehrerin Textiles-Werken in
Baden tätig und

Frau Christine Hügli, mehr als 6
Jahre als Lehrerin für den Deutsch-
unterricht für fremdsprachige

Schüler/innen in Rütihof tätig.

Die Schüler/innen und Lehrer/-innen
bereiteten den beiden beliebten
Lehrpersonen einen festlichen
Abschied und gaben ihnen viele gute
Wünsche mit in den neuen Lebens-
abschnitt.

Hier ein paar Impressionen:



Nach 5 Wochen …
… der etwas andere Schulstart

In gleichem Ausmass, wie die Sonne
am letzten Tag vor den Ferien
lachte, schickten die Wolken ihr
Nass am ersten Schultag des neuen
Schuljahres zu uns nach Rütihof. In
all den vergangen Jahren durfte die
Begrüssungsfeier immer auf dem
Pausenplatz gestaltet werden – die-
ses Jahr mussten wir den Anlass
teilweise in die Turnhalle verlegen.

Auch war in diesem Jahr der Weg,
den die frischgebackenen Erstkläss-
ler durch die Tore der Mitschüler/-
innen zurücklegen durften, beson-
ders lang; führte doch dieser Spalier
vom Eingang der Turnhalle bis zum
Feuerwehrmagazin. Das Strahlen
der Kinder und die Freude auf das
neue Schuljahr verbreiteten aber
trotzdem viel Wärme; sehen Sie
selbst:

Und das sind die Lehrpersonen,
welche im Schuljahr 14/15 in
Rütihof unterrichten:

Lehrpersonen Kindergarten

KG Breitacher 1
Lily Maimone / Ruth Rohr
KG Breitacher 2
Nadine Bächli
KG Tobelacher 1
Maja Feldmeier / Denise Kunz
KG Tobelacher 2
Julia Doppler

Fachlehrpersonen im Kindergar-
ten

Deutsch für Fremdsprachige
Anna Barbara Daepp / Ursula
Borner
Heilpädagogin
Jacqueline Kriesi (1. Semester
Annamarie Graf)
Zahnprophylaxe
Verena Suter

Lehrpersonen Primarschule

Klasse 1a
Anuschka Kunz
Klasse 1b
Chantal Wilhelm

Klasse 2a
Ingrid Malaka / Pascale Marolf
Klasse 2b
Alexandra Glaus (1. Semester:
Nadhisha Thuraisingam)
Klasse 3a
Petra Sidler / Betttina Navarin (2
Lekt. Turnen)
Klasse 3b
Mirjam Zimmermann / Claudio
Canonica
Klasse 4a
Ursula Schmid / Carmen Rechstei-
ner
Klasse 4b
Dieter Lareida
Klasse 5a
Petra Brandes / Doris Zimmermann /
Christoph Hegi (2 Lekt. Turnen)
Klasse 5b
Christoph Hegi
Klasse 6a
Christina von Arx /Jonas Fricker
Klasse 6b
Stefan Bosshard / Jonas Fricker

Fachlehrpersonen Primarschule

Textiles Werken, Gestalten
Esther Voser / Katrin Siegenthaler
Werken, Gestalten
Ulrike Klees / Christoph Borner /
Ursula Schmid
Musikgrundschule / Orchester
Claudio Canonica
Chor Unter- / Mittelstufe
Claudio Canonica / Christoph Hegi
Englisch
Claire Ramsauer / Stefan Bosshard
Französisch
Denise Kunz
Deutsch für Fremdsprachige
Doris Zimmermann
Logopädie
Lisa Bellucci
Schulische Heilpädagoginnen
Jacqueline Kriesi (1. Sem. Annama-
rie Graf) und Roswitha Bachmann
Aufgabenstunde
Annegret Gerdes
Zahnprophylaxe
Helene Muri
Religion kath.
Irène Holdener, Gabriele Schertenleib
Religion ref.
Muriel Marino, Fabienne Gärtner
Flöte
Eliane Voser

Schulsozialarbeiterin
Christine Werder

August 2014, Lisa Lehner, Schullei-
terin Kindergarten/Primarschule
Baden
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Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil
Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-,
Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle
klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit
der einzigartigen Kombination
von Wissen und Können.

Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem
oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen
dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer
und englischer Sprache weiter.

Garage Schneider
Bruggerstrasse 6, 5413 Birmenstorf
Telefon 056 225 00 00
www.schneider.stopgo.ch

Bei uns hat es Ihr Auto gut.

Langjährige VW, Škoda, Audi und SEAT Erfahrung

Kostenlose Mobilitätsversicherung

Kostenlose Reifengarantie

Abgaswartung, Klimaservice, Bremsprüfung

Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Ihr Fachbetrieb für Reifen

Gönnen Sie Ihrem Garten
ein Wellnesspaket!
Ein schöner Garten verlangt Aufmerksamkeit
und professionelle Pflege, damit er Ihnen das
ganze Jahr Freude bereitet. Unsere Unterhalts-
profis kümmern sich mit Freude um Ihren
Garten und halten ihn prächtig und frisch. Gerne
unterstützen wir Sie beim fachgerechten Setzen,
Düngen, Pflegen und Schneiden Ihrer Pflanzen.

Tel. 056 641 24 70
Kurt Stauffer und sein Blütengarten-Team in
Rütihof und Rudolfstetten freuen sich auf Sie.

www.blütengarten.ch

Sie träumen vom Eigenheim?
Wir sorgen für das solide Fundament.

Verwirklichen auch Sie Ihren Traum vom Eigenheim mit

einem fairen und verlässlichen Partner. Wir beraten Sie

persönlich und sorgen für eine nachhaltige Finanzierung,

die Ihren Wünschen und Ihrer Situation entspricht.

Reden Sie am besten heute noch mit uns.

www.raiffeisen.ch/hypotheken

Raiffeisenbank Aare-Reuss
Bahnhofstrasse 8, 5507 Mellingen
056 481 99 99 / aare-reuss@raiffeisen.ch



Jubla:

Jubla startet Rakete in Künten

Die Sonne brennt gleissend auf die
Felder bei Sulz, Spaziergänger und
Reiter suchen den Schatten im Wald
oder bei der Reuss; doch hier mitten
auf dem offenen Feld sucht ein
sonderbares Wesen mit Flügeln,
langen Fingern und pinken Beinen
nach Hilfe. Es ist das Alien „Fritz“,
das die Scharen von Jungwacht
Blauring (Jubla) der Region Baden
im Pfingstlager entdeckt haben.

Ohne zu zögern erklärten sich die
zehn Scharen und über 520 Kinder
und Leitenden bereit dem notgelan-
deten Zugalien zu helfen. Grundaus-
rüstung: Sonnenhut, Sonnencreme,
Wasserflasche und ein seltsames
Behältnis, in dem der blaue Raketen-
treibstoff gesammelt wurde. Zu-
nächst mussten die Kinder jedoch in
einem Geländespiel verloren gegan-
gene Teile der Rakete erspielen.
Dabei lernten die einzelnen Scharen
einander näher kennen. „Bei ähnli-
chen Anlässen habe ich diesen
Austausch vermisst“, meint eine
begeisterte Leiterin nach dem
Pfingstlager. Das dreitägige Pro-
gramm hatte für alle etwas zu
bieten: Bei nachmittäglichen Ateliers
konnte gebastelt, gespielt, getanzt
oder geforscht werden, am Abend
konnte der Raketenstart von „Fritz“
live verfolgt werden und am Pfingst-
montag zeigten die geübten Wald-
Architekten, dass sie in der Lage
sind innerhalb von zwei Stunden

eine ganze Raketen-Landebahn mit
Tankstelle, Wartehäuschen und
vielem mehr zu bauen. Auf der
Bühne erklärt ein kleiner Jung-
wächter, dass ihm die Geländespiele
aber trotzdem am besten gefallen
haben. Für die Jubla-Leitenden, die
tagsüber stets tatkräftig mithalfen,
gab es im imposanten Blachenzelt in
der Mitte des Platzes entspannte
Abende mit Lagerfeuer, Bands und
DJs.

Die Regionalleitung Baden organi-
sierte das gemeinsame Pfingstlager
zusammen mit Leitenden aus allen
Scharen. Ganz nach dem Grundsatz
„mitbestimmen“, hatten so alle die
Gelegenheit das Pfingstlager mit
ihrem Know-How mitzugestalten –
sei es beim Bau der Infrastruktur,
beim Zusammenstellen des Pro-
gramms, bei der Beschaffung des
Materials oder bei einem weiteren
der eingespielten Ressorts. Der
Grossanlass lockte denn auch den
einen oder anderen neugierigen
Spaziergänger wieder aus dem
sonnengeschützten Wald.

Nicht zuletzt das Theater-Team um
den Zugalien-Forscher Professor
Chrüselibart, welches durch das Pro-
gramm führte, sorgten am Ende
dafür, dass das Pfingstlager auf
ganzer Linie zum Erfolg wurde. Und
so ging manches Kind mit dem
extra geschriebenen Ohrwurm
„Z.A.B.L. 06.14 – Regionali Hilf isch
gfrögt“ im Kopf nach Hause.
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Ausbau Tagesstrukturen
ab Herbst 2014 / Der
Verein Mittagstisch Rüti-
hof sagt „danke“

Sehr geehrte Eltern

Wie Sie die Stadt Baden bereits
schriftlich informiert hat, wird
der Verein TaBa nach den
Herbstferien auch die Mittags-
tischbetreuung in Rütihof
übernehmen. Das bedeutet für
den Verein Mittagstisch
Rütihof, dass wir unsere
jahrelange Tätigkeit ab Okto-
ber 2014 leider nicht mehr
weiterführen können.

Wir bedauern sehr, die Kinder
in unserem Quartier über den
Mittag nicht mehr betreuen zu
dürfen. Es bleibt der Rückblick
auf viele Jahre, die geprägt
waren von tollen Kindern, kom-
petenten Betreuerinnen sowie
der guten Zusammenarbeit mit
der Schule und Ihnen, liebe
Eltern.

Für das entgegengebrachte
Vertrauen in den letzten 12
Jahren bedanken wir uns bei
allen ganz herzlich und
wünschen Ihnen eine gute Zeit.

Verein Mittagstisch Rütihof
Betreuerinnen und Vorstand

Vermischtes:

Rütihöfler-Register
Index zu den Rütihöflerausga-
ben der Jahre 1983 bis 2009

Eine neue Dienstleistung der
Chronikgruppe Rütihof.

Seit 1983 erscheint unsere Dorfzei-
tung „Der Rütihöfler“ in regelmässi-
gen Abständen und liefert jeweils
die neuesten Informationen aus dem
Dorfleben und der Dorfgeschichte
frei Haus. Mittlerweile sind rund
150 Ausgaben des Rütihöfler
erschienen und es wird je länger
desto schwieriger, den Überblick
über all die zunehmend geschicht-
lich relevanten Information zu
behalten. Das entscheidende Stich-
wort heisst darum „Metadaten“;
Informationen über die im Rütihöf-
ler enthaltenen Informationen.

Die Chronikgruppe – allen voran
Peter Meier – arbeitet seit einiger
Zeit, zuerst nur für den internen
Gebrauch, an einem umfassenden
Register über die bisher erschiene-
nen Informationen und Artikel mit
zeitlichem Bezug.

Soeben ist ein zweiter Teil dieses
Registers fertig geworden. Das nach
Themen sortierte Gesamtregister
deckt den Zeitraum von 1983 bis
2009 ab und ist auf der Internetseite
der Chronigkruppe www.ruech.ch
oder www.cgr.ch für alle verfügbar.
Die Fortsetzung ist in Arbeit.
Das Register ist frei nach Themen,
Daten, Verfassern usw. sortier- und
filterbar. Zögern Sie also nicht, wenn
Sie sich in ein Gebiet vertiefen
möchten, bei der Chronikgruppe ein
entsprechend aufbereitetes Register
zu bestellen, wenn die Ausgabe im
Internet Ihre Bedürfnisse nicht
abzudecken mag.

Dass unsere Dorfzeitung nicht nur
bezüglich Erscheinungsdichte,
sondern auch bezüglich inhaltlicher
und gestalterischer Qualität zuge-
legt hat, ist allein schon an den
beiden Titlebildern ablesbar. Dem
Dorfverein gebührt für diese
wertvollen Zeitdokumente ein
riesiges Dankeschön. Nun wün-
schen wir Ihnen viel Spass auf der
Suche nach Artikeln, welche über
Ihre eigenen Interessensgebiete
berichten.

Peter Züllig, Präsident der Chronik-
gruppe Rütihof

Titelblatt des ersten Rütihöflers

Titelblatt des letzten Rütihöflers

Adventsmärt Rütihof
28. bis 30. November 2014

Gesucht werden Hobby-/
HandwerkerInnen, die ihre
selbstgefertigten Produkte
ausstellen und verkaufen
möchten.

Es hat noch freie Tisch am
Samstag, 14–19 Uhr und am
Sonntag, 11–16 Uhr.

Ort: Archesaal und Vorplatz
draussen

Anmeldung und Auskunft:
Margrith Bumbach
Tel.
056 493 23 17
Mail
margrithbumbach@icloud.com



Reb- & Braufest:

6. Brau- und Rebfest
Rütihof 2014

In Scharen machten sich die Rüti-
höfler am Samstagabend auf, um
sich am traditionellen Brau- und
Rebfest zu treffen. Auch bei den
umliegenden Gemeinden hatte es
sich herumgesprochen, dass in
Rütihof Ende Juni ein gemütliches
Fest stattfinden sollte. So fanden
sich dieses Jahr schätzungsweise
gegen tausend Personen im Biergar-
ten und im Zelt des Rebvereins ein.

Das OK und die rund 90 Mitarbei-
tenden hatten keinen Aufwand
gescheut, um die Besucher mit Speis
und Trank zu versorgen und ein
gemütliches Treffen der Dorfbevöl-
kerung zu ermöglichen. Die JUBLA
Rütihof übernahm auch dieses Jahr
die Betreuung der Kinder. Vielen
Dank! Eine spezielle und beliebte
Attraktion für die Kleinen war das
Ponyreiten. Gründe genug also für
ein Stelldichein, bei dem sich Alt
und Jung vergnügen konnten.
Zudem hatte Petrus ein Einsehen
und uns nur kurz geduscht. Für
Unterhaltung und Stimmung
musikalischer Art sorgten die Blues
Kids, die Greyhair Company und die
Dark Vipers.

Insgesamt wurden konsumiert: 600
Liter Bier, 140 Kilogramm Spiess-
braten, 90 Kilogramm Pommes
Frites, 140 Flammkuchen, rund 130
Grillwürste und Chnoblibrote. Das
Dessertbuffet der Frauen vom
Rebverein mit 30 verschiedenen
Sorten «Süssem» war am späten
Abend ebenfalls «weggeputzt». Ein
grosses Dankeschön an die kreati-
ven Konditorinnen! Für die einmali-
ge Gelegenheit des Jahres, den Wein
aus dem Rütihöfler Rebberg zu
degustieren, gingen 70 Flaschen
Cuvée noir über die Theke.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Besucher. Sie hatten den beträchli-
chen Aufwand für Auf- und Abbau,
Einrichten usw. geschätzt und mit
ihrem Besuch zu einem gelungenen
Dorf- bzw. Quartierfest beigetragen.
Deshalb freuen sich OK und Helfer
auf Sie, wenn es am 27. Juni 2015
wieder heisst: «Auf ans Brau- und
Rebfest Rütihof!» (fe)

10/11
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Service

044 308 80 40
056 225 25 04
www.franzpfister.ch

Kanalinspektion
Absaugarbeiten
Flächenreinigung

Kanal- und Abflussreinigung

Th. Keller

Ihr Fachgeschäft für
Umbauten + Renovationen

im Steiacher 4 Tel. 056 493 27 58
5406 Rütihof Fax 056 493 73 23

www.thkeller.ch

– Bodenbeläge – Parkett
– Laminat – Teppiche – Vorhänge



Flyerecke:

Kirchweihfest
6./7. Sept. 14

Samstag:
17:00 Uhr Chinderfiir in der Kapelle:

Alle Kinder ab 3 bis ca. 8 Jahren sind
zusammen mit ihren Familien, Freunden,
Grosseltern ... herzlich zur Feier eingela-
den.

danach Grillplausch bei der Arche:
Grillgut und Geschirr bitte selber mitbrin-
gen, Grill/Feuerschale, Tische und Bän-
ke stehen bereit, Getränke werden
offeriert. (Nur bei schönem Wetter!)

Sonntag:
10:30 Uhr Festgottesdienst in der Kapelle

mit Begrüssung des neuen Seelsorgers
Andreas Bossmeyer; musikalische Ge-
staltung: Kirchenchor

danach festlicher Apéro in/bei der Arche

Kinderartikelbörse
Freitag, 19. September 2014

Zentrum Arche Rütihof

Annahme: Donnerstag, 18. September
18.00 – 20.00 Uhr

Verkauf: Freitag, 19. September
10.00 – 11.30 Uhr
14.00 – 15.30 Uhr

Rückgabe: 16.30 – 17.30 Uhr

Es können nur gut erhaltene Spielsachen und Kinderartikel sowie Kleider (bis Grösse 164)
und Schuhe zum Verkauf angeboten werden. Fasnachtskostüme und Umstandsmode sind
ebenfalls herzlich willkommen! Aus hygienischen Gründen werden keine Unterwäsche,
Socken, Strumpfhosen und Stofftiere akzeptiert.

Alle Artikel müssen gut lesbar mit Verkäufernummer des Vereins Chind und Eltere, Grösse
und Verkaufspreis angeschrieben sein (Etikettengrösse mind. 2x4cm, keine Klebe-Etiketten,
keine Stecknadeln).

Nicht verkaufte Artikel können wieder zurückgenommen oder für bedürftige Kinder in
Rumänien und Indien zur Verfügung gestellt werden.

Der Erlös der Kinderartikelbörse (20% des Verkaufsbetrags) geht an eine gemeinnützige
Organisation.

Während des gesamten Verkaufs führen wir eine Kaffeestube! Am Verkaufsmorgen steht
zudem ein Chinderhüeti-Dienst zur Verfügung (5.- pro Kind).

Informationen und Verkäufernummern sind erhältlich bei:
Danuta Dübi Tel. 056 670 03 07 oder Judith Richmond Tel. 056 470 06 63

Der Dorfverein und die
Chronikgruppe freut sich auf viele
Teilnehmer

Die bauliche
Entwicklung von
Rütihof

Dorfrundgang

2014

Die bauliche
Entwicklung von
Rütihof

Dorfrundgang

2014
für Alt- und Neu-
Rütihöfler/innen
Sonntag, 21. September 2014
Start Rundgang 16.00 Uhr
Gemüsegärtnerei Meier
Reitsteinstrasse

für Alt- und Neu-
Rütihöfler/innen
Sonntag, 21. September 2014
Start Rundgang 16.00 Uhr
Gemüsegärtnerei Meier
Reitsteinstrasse
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COIFFURE - KOSMETIK
H O F S T R A S S E 2 0 5 4 0 6 R Ü T I H O F 0 5 6 / 4 9 3 4 5 3 0Wir lösen das. | nab.ch

DIE REGION BELEBEN
Als führende Bank im Kanton Aargau sind wir fest verwurzelt und unterstützen mit unserem
Engagement ein abwechslungsreiches und attraktives Leben in den Regionen. Wir öffnen Tore zu
kantonalen Anlässen in den Bereichen Kultur, Musik und Sport und tragen dazu bei, die Regionen
in Schwung zu halten. www.nab.ch/sponsoring


    

Unser Unternehmen setzt seit 20 Jahren zu
100% auf natürliche Materialien.
Mit diesem grossen Erfahrungsschatz ist
es uns möglich, Arbeiten an Alt- und Neu-
bauten stilgerecht und auf hohem ökologi-
schem Niveau ausführen zu können.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

                    



Unsere Spezialitäten:
Naturfarben, Sumpfkalkfarben
Pflanzenlasuren
Lehmverputze
Stampflehm: Wände, Böden
Tadelakt (Marokkanische Spachtel–Technik
für Bad und Küche)



Jahresausflug des claro-Laden-
Teams zum Strohmuseum im
Park in Wohlen am 18. Juni
2014

Die Villa Isler, die das Strohmuseum
in Wohlen beherbergt, empfing das
claro-Laden-Team in sommerlicher
Blumenpracht. Allein schon der
Park ist eine Reise wert.

Ein Multimedia-Film stimmte auf
den anschliessenden Rundgang
durch die Räumlichkeiten des im
letzten Jahr eröffneten Museums
ein. Kompetent und fachkundig
präsentierte Frau E. Vogt in den
einzelnen Räumen die Geschichte
der Freiämter Hutgeflechtindustrie.

Die anfänglich in Heimarbeit von
unzähligen fleissigen Händen
hergestellten und zum Teil äusserst
filigranen Strohhüte, -garnituren
und -bordüren wurden in aller
Herren Länder exportiert und waren
in Paris genau so gefragt wie in Ber-
lin und Übersee. Die Ausstellung
gibt informativ und interaktiv
Einblick in die Entwicklung vom
bäuerlichen Kunsthandwerk im 18. /
19. Jahrhundert über die industrielle
Massenproduktion bis hin zum
Niedergang im letzten Viertel des
20. Jahrhunderts.

Nach einem Zwischenhalt im Café
Widmer in Wohlen kam auch die
kulinarische Seite zu ihrem Recht.
Im idyllischen Restaurant «Bijou»
am Reussufer in Bremgarten liess
das claro-Team einen eindrückli-
chen, wunderschönen Nachmittag
ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön geht an
dieser Stelle an Nathalie Takacs und
Brigitte Knogler für die Vorarbeit
und gute Organisation des Ausflugs.

25. Juni 2014/bw

Vermischtes: Claro & Seelsorge

Liebe Gemeinde!

Ab September werde ich bei
Ihnen in Rütihof und Dättwil als
Seelsorger meinen Dienst aufneh-
men. Ich freue mich schon jetzt
auf die Begegnungen und
Gespräche mit Ihnen und darauf,
Ihre Gemeinde in ihrer ganzen
Vielfalt und vor allem Sie persön-
lich kennenzulernen.

Damit Sie sich bereits jetzt ein
wenig ein Bild von mir machen
können, möchte ich mich Ihnen
kurz vorstellen.

Mein Name ist Andreas Boßmey-
er, ich bin geboren in Gelsenkir-
chen und 54 Jahre alt. Nach dem
Abitur begann ich mein Theolo-
giestudium zunächst als Mitglied
einer Missionskongregation in
Südafrika, und setzte dieses
dann in Münster/Westfalen fort.
Es folgten ein Studienaufenthalt
in Irland und der Abschluss
meines Studiums 1989.

Um mich im Bistum Münster
bewerben zu können, war damals
für Laien-Theologen eine zweite,
praktische Ausbildung notwen-
dig. So habe ich zusätzlich zu
meinem Theologiestudium in
einem psychiatrischen Kranken-
haus eine dreijährige Ausbildung
zum Krankenpfleger absolviert.

Anschließend nahm ich dann
meinen pastoralen Dienst im
Bistum Limburg auf. 22 Jahre
war ich in verschiedenen Gemein-
den in Frankfurt und Umgebung
in der Gemeindepastoral tätig.
Als ständiger Diakon durfte ich
nach und nach die ganze Spann-

breite von Pastoral erleben. Neben
der Erstkommunion- und Firmvorbe-
reitung habe ich vor allem auch im
Bereich der Gemeindecaritas zusam-
men mit engagierten Ehrenamtli-
chen viele gute Erfahrungen
machen dürfen. Die Arbeit mit
älteren und hochbetagten Mitglie-
dern der Gemeinde in Seniorenclubs
und beim Besuch zur Hauskommu-
nion, ebenso wie der schulische
Religionsunterricht und die Beglei-
tung von Familienkreisen sind mir
ans Herz gewachsen. Von Anfang
an ist mir besonders eine ökumeni-
sche Ausrichtung meines Dienstes
in der Gemeindearbeit vor Ort
wichtig geworden.

In den letzten 12 Jahren war ich von
Umstrukturierungen meiner
Gemeinden direkt betroffen und
habe zwei Prozesse der neuen
„Gemeindewerdung“ mit gestaltet
und begleitet.
Der Wandel in der katholischen
Kirche – gerade auf Gemeindeebene
– empfinde ich nicht nur als Verlust,
sondern sehe immer auch Chancen
und Perspektiven für die Zusam-
menarbeit miteinander. Dieser
herausfordernden Aufgabe will ich
mich gerne widmen und freue mich,
in Rütihof und Dättwil bei Ihnen
und zusammen mit Ihnen und mit
Verantwortlichen, Ehrenamtlichen
und allen Interessierten Gemeinde
aufzubauen und zu gestalten.
Seit langem bin ich der Schweiz
verbunden durch mein Interesse an
der Natur, am Wandern und an den
Menschen, die hier leben.

Ein Neuanfang ist immer von
Unsicherheiten und tastenden
Schritten geprägt. Ich bringe meine
Offenheit, mein eigenes Suchen und
Fragen, aber auch meinen guten
Willen und meine Freude an der
Arbeit mit zu Ihnen nach Rütihof
und Dättwil, weiß aber auch, dass
ich – besonders am Anfang! – auf
Ihr Verständnis und Ihre Nachsicht
angewiesen sein werde.

Ich freue mich auf das Kennenler-
nen und grüße Sie herzlich!

Andreas Boßmeyer
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UNSERE LADENÖFFNUNGSZEITEN
So frisch. So nah. So günstig. Montag-Freitag von 07.00 bis 20.00

Samstag von 07.00 bis 18.00
Tel. 056 493 22 93
Fislisbachstr. 4, 5406 Rütihof AG Das SPAR Team freut sich auf Ihren Besuch!

Zelglistrasse 15



Neues aus der Bücherecke

Die Sonnenfreuden sind für viele
bereits leider schon ausgekostet.

Sollte während der schönen Som-
merferien die Zeit zum Lesen zu
kurz gekommen sein, dann lassen
Sie sich in der Rütihöfler Bibliothek
von den vielen neuen Büchern
inspirieren. Das «Bücherecke»-Team
hat die Ferien für Einkäufe von
spannendem Lesestoff genutzt, der
nun auf Ihre Ausleihe wartet, u.a.:

Leon, Donna:
Das goldene Ei

Glattauer, Daniel:
Die Wunderübung

Kornbichler, Sabine:
Gefährliche Täuschung

Imboden, Blanca:
Otto und Anna

Jonas/Meier/Lendenmann:
Papa Moll geht baden (Kinderbuch)

Bass, Guy:
Stichkopf und der Scheusalfinder
(Kinderbuch, ab 9 J.)

«Die Bücherecke»

Ihre Bibliothek in Rütihof und
Umgebung (im Claro-Laden
Spinnennetz, vis-à-vis Kapelle)

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag
14 – 17 Uhr

Samstag
10 – 12 Uhr

Homepage:
buecherecke.homepage.
bluewin.ch

Romane, Krimis, Biografien,
fremdsprachige Literatur,
Videos, DVDs, Kinderbücher
und Spielkiste

Die Aktion «Ferienbücher zum
Behalten» vom 28. 6. 2014 vor dem
SPAR-Laden, Rütihof, lockte mit
dem Bücherangebot viele grosse und
kleine Lesefans zum Zugreifen. An
dieser Stelle bedanken wir uns ganz
herzlich für die grosszügigen
Spenden, die an diesem Tag in das
Bibliothekskässeli kamen. Sie sehen
oben, dass wir sie bereits in neuem
Lesestoff angelegt haben.

Bis zu den Sommerferien wurde die
«Bücherecke» zur Galerie für die
Bilder von Verena Belloli, Rütihof.

Wir setzen diese Jubiläumsjahr-Akti-
on nun mit weiteren Bildern von
Rütihöfler Künstlern fort. Ein
Besuch ist also auch für diese
Ausstellung lohnenswert.

Zur offiziellen Geburtstagsfeier «10
Jahre Bücherecke Rütihof» am
Donnerstag, 4. September 2014,
14.00 h – 17.00 h, sind Sie herzlich
zu einem Apéro in die Bibliothek im
claro-Laden eingeladen.

Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen
traumhafte Herbsttage und freut
sich auf Ihren Besuch in der «Büche-
recke».

Bitte in Ihrem
Terminkalender
vormerken:

Die «Bücherecke» steht
auch während der Weih-
nachtsausstellung des
claro-Ladens im November
und Dezember 2014 mit
einer «Mini-Bibliothek» im
Ladeneingang für Sie zur
Verfügung.

10 Jahre
Bücherecke Rütihof

2004 - 2014

Bücherecke: Neuigkeiten
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AGAPE PRAXIS
Meggi Pinzon

CH-5405 Dättwil
Telefon 056 493 48 37
Mobil 079 359 52 59
meggi@chizentrum.ch
www.chizentrum.ch

GESUNDHEIT UND BEWUSSTE LEBENSGESTALTUNG
• Mediale Lebensberatung
• Channeling
• Reiki-Lichtarbeit
• Kiefer-Balance
• Fussreflexzonen-Massagen
• Rücken- und Ganzkörpermassagen
• Pendel-Kurse
• Häuser entstrahlen und räuchern
• Quanten Zwei Punkt
• smovey Coach



Liebe Rütihöflerinnen
und Rütihöfler

Am Freitag, 12. September, um 20.15
Uhr wartet in der Arche, in gemütli-
chem Ambiente, ein wunderbarer
Film auf Sie:

„The Straight Story“

David Lynchs „The Straight Story“
ist das eindrucksvolle Portrait eines
alten Mannes, eine der einfühlsams-
ten Familiengeschichten und das
unkonventionellste Road Movie, das
die Filmwelt bisher gesehen hat.

Ein Mann, fast so alt wie das letzte
Jahrhundert, dessen Kind er ist,
macht sich im Mittleren Westen der
USA mit einem Traktor auf einen
300 Meilen langen Weg, um seinen
kranken Bruder zu besuchen, zu
dem er schon lange keinen Kontakt
mehr hat. Was für den Zuschauer
folgt, sind atemberaubende Bilder,
oft witzige, meist nachdenkliche
Szenen, die sich sofort in das
Gedächtnis des Cineasten einbren-
nen. Die Musik Angelo Badalamen-
tis schließlich gibt diesem kleinen
Filmjuwel den letzten Schliff. Ein
wunderbarer Sound, der die melan-
cholischen Momente ebenso passend
pusht wie die Feelgood-Szenen in
diesem angenehm unaufgeregten
Film.

Filmclub: The Straight Story
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Kronengasse 13
5400 Baden
www.stiller-garten.ch
katja@stiller-garten.ch

Katja Stoll
079 312 86 33



Erleben Sie mit uns einen unvergesslichen Jahres-
wechsel voller Höhepunkte. Dubai und die Arabi-
schen Emirate bieten ein Gemisch aus westlicher
Moderne und arabisch-orientalischem Flair aus
1001 Nacht! Wir zeigen Ihnen Dubai, die glitzernde
Metropole am Arabischen Golf mit der künstlichen
Insel Palm Jumeirah, den imposanten Shopping
Malls und dem mit 828 m höchsten Gebäude der
Welt. Die pulsierende Hauptstadt Abu Dhabi im
gleichnamigen Emirat erwartet uns mit einer unbe-
rührten, beeindruckenden Natur auf zahlreichen
Inseln und immergrünen Oasen in einer unendli-
chen Wüstenlandschaft. Wir wohnen im neu reno-
vierten Luxushotel Sheraton Creek Dubai, an bester
Lage.

Ihr Reiseprogramm

1. Tag, Sa 27. Dezember: Zürich–Dubai. Individu-
elle Anreise zum Flughafen und direkter Linienflug
mit neustem Flugzeug A380 der Emirates. Abends
Ankunft in Dubai. Kurzer Transfer zum Luxushotel
Sheraton Creek an bester Lage.
2. Tag, So 28. Dezember: Dubai. Heute zeigen wir
Ihnen das alte und neue Dubai seinen grossartigen,
architektonischen Wundern. Zuerst besuchen wir die
orientalischen Märkte, wie den bunten Gewürz- und
Gold Souk. Nach einem Altstadt-Bummel überqueren
wir den Creek mit einem Abra (typisch, arabisches
Wassertaxi). Feines Mittagessen im drehbaren Restau-
rant mit herrlichem Ausblick auf die Skyline. Weiter-
fahrt durch das neue Dubai, entlang der Sheik Zayed
Road, mit den imposanten Wolkenkratzern und zur
künstlichen Insel «the Palm Jumeirah». Am «The walk»,
der beliebten Fussgängerzone in der Dubai Marina,
unternehmen wir einen Spaziergang, bevor wir zum
Schluss durch die Dubai Mall bummeln, dem grössten
Shoppingcenter der Welt mit Dubai Aquarium. Rück-
kehr zum Hotel. Abend zur freien Verfügung.
3. Tag, Mo 29. Dezember: Dubai-Abu Dhabi-Du-
bai. Wir verlassen Dubai via Jebel Ali. Fahrt entlang
der Ostküste zur Hauptstadt der Vereinigten Ara-
bischen Emirate (ca. 1 1/2 Std.). Wir sehen die
traumhafte Zayed-Moschee, das Heritage Village,
das Kulturzentrum, das alte Fort sowie eine traditio-
nelle Bootswerft. Mittagessen in lokalem Restau-
rant. Anschliessend geht es entlang der eleganten
Corniche zur Saadiyat Insel. Hier erfahren wir mehr
über die ehrgeizigen Zukunftspläne Abu Dhabis und
besuchen die Formel-1 Rennstrecke an der Yas Ma-
rina. Spätnachmittags Rückfahrt zum Hotel.
4. Tag, Di 30. Dezember: Dubai – Freier Tag oder
fakultativer Ausflug Al Ain. Die 140 km entfernte
Garten- und Oasenstadt Al Ain liegt inmitten einer
malerischen Berglandschaft. Hier besuchen wir das
Sheik Zayed Palace Museum mit kurzem Spazier-
gang durch die Oase und Besichtigung des
Falaj-Bewässerungssystems. Mittagessen in einem
lokalen Restaurant. Danach Besuch einer Kamel-
farm.

5. Tag, Mi 31. Dezember: Dubai–Sharjah–Dubai.
Ein faszinierender Abstecher in das Emirate Sharjah
erwartet uns. Vor Ort besuchen wir den Fisch-und
Gemüsemarkt sowie den bekannten Souk Al Arsah.
Wir erhalten Einblick in die kulturelle Vergangenheit
des Emirates mit einem Besuch im Kulturzentrum inkl.
Mittagessen. Nachmittags Rückfahrt zum Hotel in
Dubai. In der Gartenanlage mit Blick auf den Creek
werden wir heute Abend zum exquisiten Gala-Silve-
sterdinner erwartet. Mit einem grandiosen Feuerwerk
begrüssen wir das Neue Jahr!
6. Tag, Do 1. Januar: Dubai. Der Neujahrstag steht
im Zeichen der Erholung: Ausschlafen, das feine
Frühstücksbuffet geniessen, spazieren entlang dem
Creek, entspannen am schönen Hotel-Pool oder Ge-
legenheit für eine ausgedehnte Shoppingtour! Am
Abend beschauliche Fahrt bei Mondschein auf
einem Dhow, dem traditionellen arabischen Han-
delsschiff aus Holz. Wir geniessen die spektakuläre
Skyline, zusammen mit einem vorzüglichen ara-
bischen Nachtessen.
7. Tag, Fr 2. Januar: Dubai – Wüstensafari. Freier
Vormittag. Nachmittags Start zur Wüsten-Safari mit
einem 4 x 4-Geländewagen. Wir erleben die faszinie-
renden Dünenlandschaften Dubais und überqueren
einige der höchsten Sanddünen der Welt. Bei Son-
nenuntergang beziehen wir das Lager in einem Wü-
stencamp und geniessen vorzügliche Grillspeziali-
täten unter freiem Sternenhimmel. Rückfahrt mit
den Jeeps.
8. Tag, Sa 3. Januar: Dubai – Rückflug in die
Schweiz. Freier Vormittag für Erholung oder letzte
Einkäufe. Am Nachmittag kurzer Transfer zum Flug-
hafen und Rückflug mit Emirates nach Zürich.

* der fakultative Ausflug muss bei der Buchung reser-
viert werden!

Katalog- Sofort-
Pro Person in Fr. Preis Preis**

8 Tage gemäss Prog. 3985.– 3785.–

Daten 2014/2015

Samstag–Samstag 27.12.14–03.01.15

Unsere Leistungen
■ Direkte Linienflüge mit Emirates Zürich-Dubai-

Zürich in Economy-Klasse
■ Aktuelle Treibstoffzuschläge sowie Flughafen-

und Sicherheitstaxen
■ 1 x 30 kg Freigepäck
■ 7 x Übernachtungen im Luxushotel Sheraton

Creek Hotel & Towers
■ Mahlzeiten und Anlässe:

– 7 x reichhaltiges Frühstücksbuffets
– 1 x feines Mittagessen im drehbaren

Restaurant
– 1 x Mittagessen in einem Restaurant in

Abu Dhabi
– 1 x Mittagessen in Sarjah im Sheik

Mohammed Bin Rashid Center
– Exklusive Neujahrsfeier mit Galadinner im

Sheraton Creek Hotel & Towers
– 1 x Bootsfahrt am Abend auf einer Dhow

mit Nachtessen
– 1 x Barbecue Dinner in der Wüste

■ Alle Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte ge-
mäss Programm mit modernem, klimatisierten
Reisebus (4x4 Allrad für den Wüstenausflug)

■ Lokale, deutsch, sprechende Reiseleitung
■ Informationsabend vor der Reise

■ Mit versierter Twerenbold-Reiseleitung kompetent
begleitet
– vom ersten bis zum letzten Reisetag

Nicht inbegriffen
■ Einzelzimmerzuschlag 1470.–
■ Zuschlag Business-Klasse auf Anfrage
■ Fakultativer Tagesausflug in die

Oasenstadt Al Ain inkl. Mittagessen
(muss im voraus reserviert werden) 95.–

■ Annullierungskosten-und Assistance-
Versicherung 95.–

■ Persönliche Auslagen und Trinkgelder

Auftragspauschale

Unsere Auftragspauschale von Fr. 20.–
pro Person entfällt für Mitglieder im
Excellence-Reiseclub oder bei Buchung über
www.twerenbold.ch

Einreisebestimmungen

Schweizer BürgerInnen benötigen einen
Reisepass, welcher noch mindestens 6 Monate
über das Rückreisedatum hinaus gültig ist sowie
je ein Visum für die Vereinigten Arabischen
Emirate und für Oman (Verlängerungswoche).
Beide Visa werden vor Ort bei der Einreise
ausgestellt (Kosten im Reisepreis inbegriffen).

Silvesterreise Dubai und Arabische Emirate
Feuerwerk über dem Burj Khalifa

Twerenbold Reisen AG · Im Steiacher 1 · 5406 Baden

Jetzt buchen: 056 484 84 84 oder www.twerenbold.ch

Twerenbold Reisen AG · Im Steiacher 1 · 5406 Baden

Jetzt buchen:0564848484oderwww.twerenbold.ch

8 Tage

ab Fr.3785.–

Reisen in guter GesellschaftReisen in guter Gesellschaft

** Sofort-Preise ca. 50 % der Sitze buchbar bis max. 1 Monat vor Abreise.
Bei starker Nachfrage: Verkauf zum Katalog-Preis.

BEGLEITETE
FLUGREISE
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Sofort bu
chen

und5%
sparen!

Ihr Ferienhotel

Wir wohnen sieben Nächte im Luxushotel She-
raton Creek & Towers Dubai, T-••••

+ (off. Kat.
*****). 285 Zimmer mit allem Komfort, Speziali-
tätenrestaurants, Bars, Boutiquen, Schwimmbad
mit Sonnendeck, Tennisplatz, Fitnesszentrum,
Sauna, Hamam, Massagen (gegen Gebühr).

Hotel Sheraton Creek & Towers Dubai an bester Lage

Verlängerungsmöglichkeit 1

Sultanat Oman
Datum 2015: Samstag–Samstag 03.01.–10.01.

Oman ist eines der ursprünglichsten Länder der
arabischen Halbinsel. Auf dieser Verlängerungs-
reise lernen wir Traditionen, die uneingeschränkte
Gastfreundschaft und die faszinierenden Land-
schaften des Landes kennen.

Flug Dubai-Muscat-Dubai, 7 Nächte im Superior
Doppelzimmer im Luxushotel Al Bandar Shangri-
La‘s Barr Al Jissah Resort & Spa***** und Aus-
flugsprogramm
Zuschlag pro Person in Fr. 1785.–

Details zum Reiseprogramm, Leistungen
und Einzelzimmerzuschlag unter
www.twerenbold.ch, Buchungscode: clduba

Verlängerungsmöglichkeit 2

Costa Kreuzfahrt
Datum 2015: Samstag–Samstag 03.01.–10.01.

Geniessen Sie eine faszinierende Kreuzfahrt mit
der erstklassigen Costa Serena****+ und besu-
chen den Oman, die Hauptstadt Muscat, die Halb-
insel Musandam an der Strasse von Hormuz sowie
die pulsierende Hauptstadt Abu Dhabi im gleich-
namigen Emirat.

2 Bett-Aussenkabinen Premium mit Balkon
Zuschlag pro Person in Fr. 1080.–

Details zum Reiseprogramm, Leistungen
und Einzelzimmerzuschlag unter
www.twerenbold.ch, Buchungscode: clduco



taste of asia

www.gjin-kkc.ch 078 733 07 87
*Mo: 10.00–14.00 *Di–Fr: 10.00–14.00/18.00–23.00 *Sa: 18.00–23.00

Beim Turm
Husmatt 4
5405 Dättwil

à discrétion
Mittagsbuffet

Fr. 17.50
Abendbuffet

Fr. 36.–
Menu-Bentos
ab Fr. 11.–

Ihr Maler für alle Fälle:
– Innen und Aussenrenovationen

– Neu- und Umbauten

– Fassadenspezialist

– Farbgestalter

– Tapezierarbeiten

– SMGV Mitglied

Aemmer Charles Tel.: 056 493 42 67
Fislisbach/Baden Nat.: 079 386 05 80
www.maler-aemmer.ch



Kalender:

September
Sa 06. Chinderfiir mit Bräteln, kath. Seelsorge
So 07. Kirchweihfest mit Kirchenchor, kath. Seelsorge
So 07. Kirchweihfest, Singen in der Kapelle, Kirchenchor
Di 09. Ök. Senioren-Nachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Mi 10. Einführungstag neue Lehrpersonen VSB, Arche, Schule
Fr 12. Filmzyklus, Filmclub
Fr 12. Besichtigung Kambly AG, Landfrauen
Mo 15. Besuchstag mit Elterncafé, Schule
Mi 17. Kartonsammlung
Fr 19. Kinderartikelbörse, Chind und Eltere
Sa 20. Papiersammlung
Sa 20. Hauptübung, Feuerwehr
So 21. Dorfrundgang, Chronikgruppe und Dorfverein
So 21. Ök. Erntedank-Gottesdienst, ref. und kath. Seelsorge
Mo 22. Generalversammlung, Mittagstisch
Di 30. Ök. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Mo-Do 29.-2.10. Ök. Kinderherbstwoche, ref. und kath. Seelsorge

Oktober
Mo 13. Weiterbildung Lehrpersonen, unterrichtsfrei, Schule
Di 14. Ateliers am Nachmittag, Schule
Mi 15. Besuchstag mit Elterncafé, Schule
Sa 18. Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 5, Dorfverein
Sa/So 18./19. Chorwochenende in Kappel, Kirchenchor
Di 21. Ateliers am Nachmittag, Schule
Di 21. Ök. Senioren-Nachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Di 21. GV, Chind und Eltere
Mi 22. Kartonsammlung
Sa 25. Papiersammlung
Sa 25. Segensfeier für Mensch und Tier, kath. Seelsorge
Sa 25. Spielplatzputz, Chind und Eltere
Di 28. Ateliers am Nachmittag, Schule
Di 28. Ök. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Di 28. Mannschaftsübung, Feuerwehr
Mi 29. Interne Leiterinnensitzung, SVKT
Mi 29. Elternabend Übertritt Primar – Sek I (in Baden), Schule

November
So 02. Totengedenkfeier, Friedhofsbesuch, kath. Seelsorge
Di 04. Ateliers am Nachmittag, Schule
Mi 05. Vereinstreff, Dorfverein
Sa 08. Chinderfiir, kath. Seelsorge
Di 11. Ök. Segensfeier und Seniorennachmittag, ref. und kath. Seelsorge
Di 11. Lichterfest, Schule
Mi 12. Kegel- und Jassabend, Landfrauen
Do 13. Nationaler Zukunftstag: 5. + 6. Klässler besuchen Berufsleute, Schule
Fr 14. GV, Kirchenchor
Fr-So 14.-16. Adventsausstellung, claro Weltladen
Sa 15. Besinnliche Wanderung und Orgelmusik, kath. Seelsorge
So 16. Ministrantenaufnahme-Gottesdienst, kath. Seelsorge
Di 18. Leseanlass 4. – 6. Klasse, Schuledi
Mi 19. Weihnachtsbasteln, Chind und Eltere
Fr 21. Filmzyklus, Filmclub
Di 25. Ök. Senioren-Mittagstisch, ref. und kath. Seelsorge
Mi 26. Kartonsammlung
Fr 28. Adventskranzbinden, Chind und Eltere
Fr 28. Kerzenziehen, kath. Seelsorge
Sa 29. Papiersammlung, SVKT
Sa/So 29./30. Adventsmärt mit Kerzenziehen
So 30. Ök. Familiengottesdienst zum 1. Advent, ref. und kath. Seelsorge
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